
WELCHE FUNKTIONEN BIETET  
IHNEN DIE ePA?

Erste Ausbaustufe seit Januar 2021

Zwei Speicherbereiche:

• �Versichertendokumente: Hier können Sie Ihre relevanten  

Dokumente über die App eigenständig hochladen. Auf  

diesen Bereich haben nur Sie Zugriff sowie von Ihnen  

berechtigte Leistungserbringer. 

• �Arztdokumente: Das sind Dokumente, welche Leistungs- 

erbringer wie Ärztinnen und Ärzte oder Krankenhäuser auf  

Ihren ausdrücklichen Wunsch hin in Ihre ePA hochladen.  

Diesen Bereich können nur Sie und die zugriffsberechtigten 

Leistungserbringer einsehen. 

Wichtig: In der ersten Stufe kann jeder zugriffsberechtigte  

Leistungserbringer jedes Dokument einsehen und herunter- 

laden, das in dem von Ihnen zum Zugriff freigegebenen 

Speicherbereich liegt.

Zweite Ausbaustufe ab 2022

• �Erweiterung um digitale Inhalte:

–  �Zahnbonusheft 

–  Untersuchungsheft für Kinder 

–  Mutterpass 

–  Impfdokumentation

–  elektronische Verordnungen 

–  �aus Ihrer elektronischen Gesundheitsakte (eGA)  

übernommene Daten

– � Daten der Krankenkassen über von Ihnen in Anspruch  

genommene Leistungen 

• �Verfeinerte Berechtigungssteuerung: unterschiedliche  

Vertraulichkeitsstufen sowie Berechtigungen für einzelne  

Dokumente oder Dokumentenkategorien

• �Festlegung von Vertreter/innen

• �Datenmitnahme bei Krankenkassenwechsel.
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Dritte Ausbaustufe ab 2023

• �Unterstützung weiterer Dokumentenformate 

–  �Daten zur pflegerischen Versorgung 

–  �elektronische Bescheinigungen über eine  

Arbeitsunfähigkeit

–  �sonstige von behandelnden Ärztinnen bzw. Ärzten  

oder anderen Leistungserbringern bereitgestellte  

Daten, wie etwa Ernährungsinformationen und -pläne

• �zusätzliche Anwendungen der Krankenkasse 

• �Möglichkeit der Freigabe der Daten für die Forschung.

BKK MAHLE, Pragstraße 26-46, 70376 Stuttgart
Telefon:	0711 2090-9400, Telefax: 0711 2090-9450

info@bkk-mahle.de, www.bkk-mahle.de

Wir sind für Sie da. 
Das können wir Ihnen versichern!

Empfehlen Sie uns weiter oder wechseln Sie 
jetzt zur BKK MAHLE. Wir übernehmen alle 
Formalitäten für Sie!

DIE ELEKTRONISCHE  
PATIENTENAKTE (ePA)
IHRE EIGENE VIRTUELLE GESUNDHEITSAKTE, 
DIE SIE SELBST VERWALTEN KÖNNEN.

Hauptverwaltung

BKK MAHLE

Pragstr. 26-46

70376 Stuttgart

Telefon:	0711 2090-9400

Telefax:	 0711 2090-9450

info@bkk-mahle.de

Servicestelle Alzenau 

Gutenbergstr. 1

63755 Alzenau

Maria Fäth

Telefon:	0711 2090-9448 

Telefax:	 0711 2090-9498

Servicestelle Markgröningen 

Tammer Str. 32

71706 Markgröningen

Telefon:	07145 23-17141

Servicestelle Rottweil 

Primtalstr. 2

78628 Rottweil

Ute Hirt

Telefon:	0741 255-15112

Telefax:	 0741 255-15180

Servicestelle Feuerbach

Mauserstr. 3

70469 Feuerbach

Telefon: 0711 2090-9400

Servicestelle Mühlacker

Lienzinger Str. 82

75417 Mühlacker

Telefon: 0711 2090-9400

Servicestelle Vaihingen

Planckstr. 12

71665 Vaihingen an der Enz

Telefon: 0711 2090-9400

MRT Knie Notfalldaten Röntgenbilder

Medikationsplan

MRT Rücken Blutergebnisse

Mutterpass U-Untersuchungen Zahnbonusheft



DIE ELEKTRONISCHE PATIENTENAKTE (ePA)

Seit dem 1. Januar 2021 können sich alle Versicherten der BKK 

MAHLE die elektronische Patientenakte (ePA) der BKK MAHLE 

aus Ihrem App-Store kostenlos herunterladen. Die ePA ist eine 

eigene virtuelle Akte für Sie als Versicherte, die Sie selbst ver-

walten können. Sie und die an Ihrer Behandlung beteiligten Leis-

tungserbringer (z. B. Ihr Hausarzt, Physiotherapeut, die Apothe-

ke etc.) können persönliche Gesundheits- und Krankheitsdaten 

sicher digital hochladen, speichern und verarbeiten, lesen und 

teilen und selbstverständlich auch löschen. Die ePA schafft somit 

Transparenz in der Gesundheitsversorgung. Durch die bessere 

Verfügbarkeit Ihrer Daten kann eine medizinische Behandlung in 

Zukunft noch besser unterstützt werden. Doppeluntersuchungen 

können vermieden werden und der Arzt kann Zeit, die ansonsten 

für die Informationsbeschaffung anfällt, besser für Ihre konkrete 

Behandlung nutzen. Welche Dokumente in der Akte gespeichert 

werden, entscheiden allein Sie. Die Nutzung ist und bleibt für Sie 

freiwillig! 

Was müssen Sie tun, um eine ePA zu erhalten?

Die BKK MAHLE stellt Ihnen die ePA in den App Stores von 

Apple und Google zur Verfügung. Für die Beantragung Ihrer 

ePA und den Zugriff darauf über die App benötigen Sie ein Be-

nutzerkonto. Dieses können Sie direkt in der App anlegen. Öff-

nen Sie dafür den Menüpunkt „Anmelden“. Wählen Sie dann 

„Benutzerkonto anlegen“. Dafür benötigen Sie ein E-Mail-Kon-

to sowie Daten von Ihrer Gesundheitskarte. Um die Sicher-

heit zu erhöhen, sind nach dem Anlegen des Benutzerkontos 

drei Schritte notwendig: das Bestätigen der E-Mail-Adresse, 

die Verbindung Ihres Gerätes mit dem Benutzerkonto und die 

Feststellung Ihrer Identität.

Datenschutz: Nur ausdrücklich Berechtigte erhalten  

Datenzugriff

Der Schutz Ihrer persönlichen Gesundheitsdaten hat  

höchste Priorität. Dementsprechend hoch sind die  

gesetzlich vorgegebenen Anforderungen an Datenschutz 

und Datensicherheit. Daher gestaltet sich die Registrierung 

zu Beginn auch etwas aufwendiger. 

Daten in Ihrer ePA können ausschließlich die von Ihnen  

berechtigten Leistungserbringer einsehen und bearbeiten. 

Weder die BKK MAHLE als Anbieter, noch der Betreiber  

der App haben Zugriff auf Ihre Daten. 

Für weitergehende Informationen lesen Sie bitte die  

Datenschutzerklärung auf unserer Homepage. 

Die in der ePA gespeicherten Dokumente lassen sich  

in zwei Kategorien einteilen: 

• �Informationen, die vom Leistungserbringer eingestellt  

werden, wie z. B. Laborberichte und Arztbriefe – und 

• �Dokumente, die Sie selbst in Ihre ePA einstellen, wie  

z. B. ein Schmerztagebuch. 

Die gespeicherten Informationen bieten eine wichtige 

Grundlage dafür, dass die an Ihrer Behandlung beteiligten 

Leistungserbringer einen besseren Überblick über Ihren  

Gesundheitszustand und Ihre Krankengeschichte erhalten.

Weitere Informationen rund um die ePA finden  

Sie außerdem auch auf unserer Homepage unter  

www.bkk-mahle.de/elektronische-patientenakte/

informationen oder auf der Seite des Bundesgesund-

heitsministeriums www.bundesgesundheits- 

ministerium.de/elektronische-patientenakte.html.

Mit der ePA liegen meine 

Gesundheitsdaten endlich 

gebündelt und sicher an 

einem Ort – und in meiner 

Hand.


